
Lehrlabor 
Lehre ist Alltag und Routine und bleibt eine stetige 
Herausforderung. Das Lehrlabor ist ein offenes 
Angebot für Lehrende aller geisteswissenschaft-
lichen Fachbereiche, das die Gelegenheit zum 
Perspektivenwechsel bietet: aus der Praxis der Lehre 
in die analysierende Betrachtung und in die 
synthetisierende Weiterentwicklung von Lehre. Das 
Ziel besteht darin, Impulse und Anregungen für die 
eigene Lehrpraxis zu erhalten.  

 

Schreiben und kritisches Denken 
Wie lernt man Denken, und was macht das Denken „kritisch“? 

Mittwoch, 29.11.2017 von 10 c.t. bis 12 Uhr 
Raum: Casino 823 
Prof. em. Dr. Otto Kruse (Winterthur) 

Kritisches Denken sollen die Studierenden erlernen – doch was genau 
ist das und wie lässt es sich vermitteln? Otto Kruse zeigt in seinem 
Vortrag, warum Schreiben die nachhaltigste Art ist, selbständiges 
Denken in Gang zu setzen. Hierfür greift er auf Kernelemente der 
Vermittlung von Denkkompetenz zurück. Er zeigt, dass Argumentieren 
den wichtigsten didaktischen Zugang zu direkter Unterweisung in 
kritischem Denken darstellt und deshalb explizit unterrichtet werden 
sollte. 
Otto Kruse ist einer der Begründer der wissenschaftlichen Schreib-
forschung und Schreibdidaktik im deutschsprachigen Raum. Bis 2015 
leitete er das Centre for Academic Writing der ZHAW in Zürich.  
Auch in der Schreibbegleitung tätige Tutor*innen sind zu diesem 
Lehrlabor spezial herzlich eingeladen. 
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